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Am Samstag, 23. Mai, starten 
wir gemeinsam in die OÖ Be-
wegungs-Challenge. Abmarsch 
6:30 Uhr beim Lebenshaus, im 
Anschluss gemeinsames Frühstück.
Mehr auf Seite 4
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Neue Ideen für 

unsere Gemeinde!

Mach mit!

Werde ein aktiver Teil unserer Zukunft!
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Zahlreiche Neubürger:innen folgten der Einladung der 
Marktgemeinde zu einer Entdeckungsreise durch alle drei 
Ortsteile. Bürgermeister DI Josef Rathgeb und Vizebürger-
meisterin Anneliese Bräuer begrüßten die Gäste bei Kaffee 
und Kuchen im Lebenshaus.

In einer kurzen Präsentation erhielten die Teilnehmer:in-
nen Einblicke in die Gemeinde, ihr Vereinsleben, kulturelle 
und sportliche Angebote sowie wichtige Einrichtungen für 
Kinder, Schulen und soziale Dienste.
Auf einer Bustour standen die Burgruine Waxenberg und 
Traberg mit dem „Tratscherl“ auf dem Programm, bevor 
der Tag beim gemütlichen Ausklang im Café manuell im 
Gemeindehaus endete.

Die Fahrt zeigte nicht nur Wissenswertes über die Gemein-
de, sondern auch ihr aktives Miteinander und die Herzlich-
keit gegenüber neuen Gemeindemitgliedern.

Neubürger:innenfahrt – willkommen  
in allen drei Orten

Liebe Gemeindebevölkerung,  
eure Meinung zählt!

Vor 11 Jahren lud ich mit dieser Überschrift im BÜRGERin-
fo 01/2015 alle zur breiten Bürgerbeteiligung und aktiven 
Mitbestimmung ein. Wir haben seither mehrere Bürger-
beteiligungs-Pakete geschnürt. Viele gute Vorschläge und 
Ideen mitten aus der Bevölkerung wurden erfolgreich 
umgesetzt.
 
Vor 6 Jahren präsentierten wir unser in einem klar struk-
turierten Prozess gemeinsam erarbeitetes Zukunftsprofil 
2025. Fast alle Impulse und Leitprojekte, die wir uns darin 
vorgenommen haben, konnten gemeinsam realisiert wer-
den. Das Ergebnis ist eine eindrucksvolle Bilanz, mit und 
für die Menschen in unserer Gemeinde und Region. 

Heute lade ich erneut alle herzlich zur aktiven Beteiligung 
und Mitbestimmung ein. Gemeinsam wollen wir unter 
breiter Einbindung der Bevölkerung von Jung bis Alt die 
langfristige und nachhaltige Gemeindeentwicklung für 
die nächsten Jahre erarbeiten. Wir starten im Mai mit ver-
schiedenen Beteiligungs-Möglichkeiten und professioneller 
Begleitung durch die SPES-Zukunftsakademie. Nähere Infos 
dazu folgen. Ziel ist ein ZUKUNFTSPROFIL 2033, das Mitte 
nächsten Jahres öffentlich präsentiert wird.
 
Ich lade alle herzlich dazu ein, bunte Ideen, Anregungen 
und Visionen einzubringen. Und unsere Zukunft aktiv 
mitzubestimmen!
 
Euer  Bürgermeister
Sepp Rathgeb
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Einblicke in den letzten Beteiligungsprozess – und die Einladung, unsere Zukunft wieder gemeinsam zu gestalten.

Unser Zukunftsprofil 2033: 
Mach mit!
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Das mit Sommer 2025 eingeführte Bonusschwimmer-An-
gebot für das Freibad Oberneukirchen war ein voller Erfolg. 
Daher hat der Gemeinderat in seiner Sitzung im März 
einstimmig eine Erweiterung auch für das Freibad Waxen-
berg beschlossen. Mit Start der jeweiligen Badesaison in den 
Freibädern im Mai und Juli wird somit Personen über 18 Jah-
ren die Möglichkeit gegeben, auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten – nämlich täglich von 6 bis 21 Uhr  – beide Freibäder 
mittels eines zuvor programmierten Schlüssels zu betreten. 

Nachfolgende wichtige Voraussetzungen für die 
Nutzung dieses Angebotes sind zu beachten:

	� Mindestalter 18 Jahre
	� Erwerb einer Saisonkarte (alle Saisonkarten sind gültig 

für beide Freibäder)
	� Abschluss einer Vereinbarung
	� Angebot gilt ausschließlich für die Nutzerin/den Nutzer 
	� Einhaltung der Baderegeln
	� Aufpreis für die Nutzung des Bonusschwimmer

angebotes: € 50,–
	� Kaution für Schlüssel: € 50,–

Ab 4. Mai haben somit alle Badefreudigen heuer erstmals 
die Möglichkeit, bei den Mitarbeiterinnen im Bürgerservice 

des Marktgemeindeamtes eine Vereinbarung für beide 
Freibäder abzuschließen und einen Schlüssel zu erhalten. 
Mit diesem elektronischen Schlüssel kann das Freibad 
Oberneukirchen ab 15. Mai betreten werden. Der Saison
start in Waxenberg erfolgt gemäß Gemeinderatsbeschluss 
am Freitag, 3. Juli, eine Woche vor Beginn der Sommerferi-
en. 

Freibad Oberneukirchen
Bei entsprechender Witterung und Besucherzahl ist das 
Freibad ab 15. Mai bis 31. August geöffnet.

	� 15. Mai bis 14. Juni und ab 19. bis 31. August 
Mo bis Do von 13 bis 19 Uhr und  
Fr bis So/Feiertag von 10 bis 19 Uhr

	� Ab 15. Juni bis 18. August 
Mo bis So von 10 bis 19 Uhr 
Bademeister: 0664/64 15 128

Freibad Waxenberg
Bei entsprechender Witterung und Besucherzahl ist das 
Freibad ab 3. Juli bis 31. August geöffnet.

	� Mo bis Do von 13 bis 19 Uhr 
Fr bis So/Feiertag von 10 bis 19 Uhr

	 Bademeister: 0677/612 789 52

Bonusschwimmen in beiden Freibädern

Schwimmen ist lebenswichtig!

Die Schwimmschule Kunterbunt vermit-
telt dir Spaß und Freude im Wasser. Mit 
modernsten Lernmethoden nehmen 
wir dir die Scheu vor dem kühlen Nass.

Wir finden die passende Lösung für 
Menschen jeden Alters, um schwim-
men zu lernen oder die bereits vorhan-
denen Fähigkeiten zu erweitern.

Kinderschwimmkurse, Schwimm
techniktraining für Erwachsene, 
Privatunterricht.

Einfach schwimmen lernen! 
Jawoi, des taucht ma!

Alle Infos und Termine findest du auf 
www.schwimmschule-kunterbunt.at

Schwimmkurse für alle im Freibad Oberneukirchen
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Die Gesunde Gemeinde ruft Sie zur Teilnahme an der 
Challenge des „Gesunden Oberösterreich“ für die Marktge-
meinde Oberneukirchen auf. GEMEINSAM sollen so viele 
Bewegungsminuten wie möglich gesammelt werden.

Mit hilfe der neuen „Gemma“-App, in der man sich für Ober-
neukirchen registrieren kann, werden die Bewegungsmi-
nuten aufgezeichnet. In die Wertung einfließen werden alle 
aktiven Minuten ab 26. April, 00:00 Uhr, bis 3. August 2026, 
23:59 Uhr. Es zählt dabei nicht die Einzelleistung, sondern 
die gemeinsame Bewegungszeit unserer Gemeinde. Viele 
Bewegungsarten werden erfasst, wie z. B. Gehen, Nordic 
Walking, Laufen, Radfahren, Wandern oder Bergsteigen. Die 
Gemma-App ist in den App-Stores zum Download bereit. 

Wir freuen uns auf eine bewegte gemeinsame Zeit im 
Sinne der GESUNDHEIT!

Gemeinsam aktiv für mehr  
Gesundheit – 2026 heißt es: 

Gemma wieder!

Fit in den Tag – Gemma  
eine gemeinsame Morgenrunde
Sonnenaufgang, frische Luft, nette Leute – so schön 
kann Samstag sein. Die Marktgemeinde Oberneukirchen-
Waxenberg-Traberg ist Teil der OÖ Bewegungs-Challenge 
– und du bist herzlich eingeladen mitzugehen und gemein-
sam Bewegungsminuten zu sammeln!

Samstag, 23. Mai,  
Abmarsch 6:30 Uhr
Treffpunkt: Lebenshaus Oberneukirchen

Für alle – von jung bis jung geblieben, sportlich oder 
gemütlich. Ob mit Walkingstöcken, Smovey-Ringen oder 
einfach in bequemen Schuhen – Hauptsache, wir gehen 
miteinand.

Im Anschluss stärken wir uns beim gemütlichen Frühstück 
im Lebenshaus – in bester Gesellschaft.
Auf geht‘s – gemma!

Findet bei jeder Witterung statt.

Gesundheit beginnt mit Bewegung. 
Gesundes OÖ setzt daher 2026 seinen 
Bewegungsschwerpunkt fort. Mit der OÖ 
Bewegungs-Challenge wird 100 Tage lang 
die aktivste Gemeinde in Oberösterreich 
gesucht. Los geht´s am 26. April – Mitma-
chen durch die App leicht gemacht!
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Linz präsentierte sich am Marathon-Sonntag bei perfekten 
Bedingungen als restlos ausverkaufte Laufmetropole und 
es gab allen Grund zur Freude. 

Der Oberneukirchner Stefan Durstberger setzte sich im 
Viertelmarathon eindrucksvoll durch und sicherte sich 
mit einer starken Zeit von 33:08 Minuten den Sieg.

Von Beginn an schlug Stefan ein hohes Tempo an und 
ließ der Konkurrenz kaum Spielraum. Mit einer konstant 
starken Leistung über die gesamte Distanz hinweg krönte 
er sich schließlich verdient zum Sieger.

Damit setzt Stefan seine Erfolgsserie fort: Heuer krönte 
er sich bereits zum Landesmeister über 10 km und zum 
Vize-Landesmeister über 3.000 m.

Diese Erfolge sind nicht nur ein persönlicher Triumph für 
Stefan, sondern auch ein sportliches Ausrufezeichen für 
unsere Gemeinde, die stolz auf ihren erfolgreichen Spit-

Heimsieg beim Linzer Marathon

Im April zeigten die Schüler:innen der 
Mittelschule Oberneukirchen großen 
sportlichen Einsatz für den guten 
Zweck. Im Rahmen des „Rollenden 
Engel“-Laufs liefen sie mit viel Moti-
vation für Menschen, die selbst nicht 
mehr laufen können.

Mit den dabei gesammelten Spenden 
wird der Verein „Rollende Engel“ unter-
stützt, der schwerkranken Menschen 

letzte Herzenswünsche erfüllt. Ehren-
amtliche „Wunscherfüller“ aus den 
Bereichen Rettung, Pflege und Medizin 
begleiten diese besonderen Momente. 
Weitere Informationen:  
www.rollende-engel.at

Auf einem 500-Meter-Rundkurs rund 
um das Schulgebäude sammelten die 
Schüler:innen in einer Stunde Runde 
um Runde. Einige erreichten dabei 

sogar die Viertelmarathon-Distanz. 
Fairness, Teamgeist und große Be-
wegungsfreude prägten die Aktion 
unter der Leitung von Pädagogin Nina 
Kirchmair.

Die schnellsten Läufer:innen sowie die 
erfolgreichste Klasse werden am Ende 
des Schuljahres ausgezeichnet. Ein 
herzliches Danke gilt allen Beteiligten 
sowie den großzügigen Spender:innen!

„Rollender Engel“-Lauf an der Mittelschule 
Oberneukirchen
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Foto:  Nina Kirchmair

zen-Athleten blicken darf. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser herausragenden Leistung!
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Vorlesetag in der Volksschule Oberneukirchen
Ganz im Zeichen des Lesens stand der Unterricht an der 
Volksschule Oberneukirchen am 26. März 2026 anlässlich 
des Österreichischen Vorlesetages.

Auf Einladung der Schule beteiligten sich auch Gemein-
demitarbeiter:innen an der Aktion: Susanne Pammer, 
Hermann Haider und Amtsleiter Walter Limberger lasen 
den Kindern aus Märchenbüchern und anderen Geschich-
ten vor. Die Schülerinnen und Schüler lauschten dabei 
aufmerksam und mit großer Begeisterung.

Der Vorlesetag förderte nicht nur die Freude am Lesen und 
Zuhören, sondern unterstrich auch die gute Zusammen-
arbeit zwischen Schule und Gemeinde. Direktorin Claudia 
Haudum bedankte sich herzlich für das Engagement.

Ehrenamtliche Lesementor:innen gesucht
Der Verein ibuk sucht für die Volksschulen Oberneukir-
chen und Traberg ehrenamtliche Lesementor:innen. Beim 
Projekt „Lesetandem“ unterstützen sie Kinder beim sinner-
fassenden Lesen – einmal pro Woche in der Früh (7:30 bis 
8:15 Uhr) oder nach Vereinbarung.

ibuk bietet eine kurze Einschulung, wertschätzende Un-
terstützung und Unfallversicherung während der Lesezeit 
sowie auf dem Weg zur Schule.

Bei Interesse:
Verein ibuk, Hauptplatz 30 
Pfarrgasse 2, 4020 Linz
Tel.: 0660 / 75 84 070   
lesetandem@ibuk.at | www.ibuk.at

Hui statt Pfui – ein herzliches Dankeschön 
für die zahlreiche Teilnahme an der 
Gemeindesammelwoche
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Bürger:innen, die sich 
an der diesjährigen „Hui statt Pfui“-Gemeindesammelwo-
che beteiligt haben. Mit großem Engagement, Einsatzfreude 
und Verantwortungsbewusstsein haben zahlreiche Hel-
fer:innen dazu beigetragen, unsere Gemeinde von achtlos 
weggeworfenem Müll zu befreien und unser Ortsbild sicht-
bar zu verschönern!

Ein besonderer Dank gilt den Direktorinnen sowie den enga-
gierten Lehrkräften der Volksschulen Oberneukirchen und 
Traberg und der Mittelschule Oberneukirchen. Sie sammel-
ten gemeinsam mit den Schüler:innen Müll.

Mit großem Eifer waren die Kinder und Jugendlichen unter-
wegs und haben nicht nur tatkräftig mitgeholfen, sondern 
auch ein wichtiges Zeichen für Umweltbewusstsein gesetzt. 
Dieses Engagement verdient höchste Anerkennung, denn es 
trägt dazu bei, schon bei den Jüngsten ein starkes Bewusst-
sein für Umwelt und Naturschutz zu vermitteln.

Ebenso danken wir allen Vereinen, Gruppen und freiwilli-
gen Helfer:innen, die sich an der Aktion beteiligt haben. Ihr 
Einsatz zeigt eindrucksvoll, wie gut der Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde funktioniert.
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Foto: VS Oberneukirchen
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Seit April gibt es in Oberneukirchen ein 
neues Angebot für Begegnung und 
Gemeinschaft. Die „Offene Kirchen-
stube“ im Kulturhaus Schnopfhagen, 
Marktplatz 9, ist jeden Sonntag sowie 
an besonderen Feiertagen von 9 bis 
11 Uhr geöffnet. Untergebracht im 
Geburtshaus des Komponisten der 

oberösterreichischen Landeshymne, 
Hans Schnopfhagen, lädt sie zum 
gemütlichen Verweilen nach dem 
Gottesdienst ein.

Die Initiative dazu ging von Vizebürger-
meisterin Anneliese Bräuer aus. Ziel 
war es, einen Ort für Austausch und Ge-

selligkeit zu schaffen. Die Erweiterung 
der Öffnungszeiten erfolgte in Abstim-
mung mit den örtlichen Wirtsleuten.

Das Angebot wird bereits sehr gut 
angenommen und viele Besucher:innen 
nutzen die Gelegenheit, bei Kaffee und 
Getränken zusammenzukommen, zu 
plaudern und Gemeinschaft zu erleben.

Bürgermeister DI Josef Rathgeb be-
grüßt die neue Einrichtung als wert-
volle Bereicherung für das Gemein-
deleben. Auch Pfarrer Pater Wolfgang 
Haudum betont die Bedeutung dieses 
Treffpunkts für Zusammenhalt und 
Austausch in der Gemeinde.

Die Betreuung erfolgt ehrenamtlich 
durch die Goldhaubengruppe, den Se-
niorenbund sowie den Hilfswerkverein 
Oberneukirchen, die Getränkeorgani-
sation übernimmt das Diakoniewerk.

„Offene Kirchenstube“  
erfolgreich gestartet

Am Sonntag, 19. April, wurde im Stift 
Wilhering feierlich der neue Wilherin-
ger Pilgerweg eröffnet. Den Auftakt 
bildete eine Festmesse in der Stiftskir-
che, die von Bischof Manfred Scheuer 
zelebriert wurde. Im Anschluss fand 
ein Festakt statt, bevor die Veranstal-
tung bei einer Agape im Stiftsbereich 
gemütlich ausklang. Im Stiftsmuseum 
konnten sich die Besucher zudem ei-
nen Überblick über die einzelnen Etap-
pen des neuen Pilgerwegs verschaffen.

Der Pilgerweg „Von der Donau bis 
zur Moldau“ verbindet auf einer 
Strecke von rund 132 Kilometern die 
beiden Flüsse und führt durch ins-
gesamt zwölf Gemeinden im Bezirk 
Urfahr-Umgebung sowie durch zwei 

EU-Länder. Entlang der Route laden 
zahlreiche Kirchen zu spirituellen 
Impulsen ein, die sich an der zisterzi-
ensischen Spiritualität orientieren und 
unter dem Motto von 15 „Gs“ – von 
„Gesegnet“ bis „Gewandelt“ – stehen.

Im Rahmen der Eröffnung wurden von 
Abt Reinhold Dessl auch die ausgebil-
deten Pilgerwegbegleiter vorgestellt 
und zertifiziert. Sie stehen künftig zur 
Verfügung, um Pilger individuell auf 
ihrem Weg zu begleiten.

Begleitend dazu ist die Pilgerbroschüre 
„Der Wilheringer Weg“ erschienen, die 
im Stift Wilhering sowie im Tourismus-
büro Bad Leonfelden erhältlich ist. Sie 
bietet umfassende Informationen zu 

den Etappen, spirituellen Impulsen und 
Nächtigungsmöglichkeiten. Ergänzend 
dazu ermöglichen Impulstafeln bei den 
Kirchen den Zugriff auf Audioimpulse 
in mehreren Sprachen.

Weitere Informationen zum Pilgerweg 
sind online unter www.wilheringer-
weg.at abrufbar.

Eröffnung des Wilheringer Pilgerwegs  
„Von der Donau bis zur Moldau“

Foto: Erika Ganglberger
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Eintragungsverfahren für Volksbegehren 
vom 15. bis 22. Juni 2026
Das Eintragungsverfahren für nach
stehend angeführte Volksbegehren 
läuft von Montag, 15. Juni, bis ein-
schließlich Montag, 22. Juni: 

	 GRATIS Verhütung
	 Karfreitag-Feiertag für alle
	� Polizei – kritischer Personalmangel
	 Transparenz im Parlament
	� Wahlpflicht Nationalratswahl  

Bundespräsidentenwahl

Die Stimmberechtigten können inner-
halb des festgesetzten Eintragungs-
zeitraumes in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu einem oder meh-
reren Volksbegehren durch einmalige 
eigenhändige Eintragung ihrer Unter-

schrift auf dem von der Gemeinde zur 
Verfügung gestellten Eintragungsfor-
mular erklären.
Bitte einen amtlichen Lichtbildausweis 
(z. B.: Reisepass, Personalausweis, 
Führerschein) mitbringen!

Die Eintragung muss nicht auf einem 
Gemeindeamt erfolgen, sondern kann 
unter www.bmi.gv.at/volksbegehren 
mit ID Austria oder EU-Login auch 
online getätigt werden.

Stimmberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die am letzten Tag des 
Eintragungszeitraums das Wahlrecht 
zum Nationalrat besitzen (österreichi-
sche Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag 11. 

Mai 2026 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen waren.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, 
können für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

Sie haben im Marktgemeindeamt 
Oberneukirchen zu folgenden Zeiten 
Gelegenheit zur Eintragung:

	� Montag, 15. Juni 2026, 8–16 Uhr
	� Dienstag, 16. Juni 2026, 8–20 Uhr
	� Mittwoch, 17. Juni 2026, 8–16 Uhr
	� Donnerstag, 18. Juni 2026, 8–16 Uhr
	� Freitag, 19. Juni 2026, 8–16 Uhr
	� Montag, 22. Juni 2026, 8–16 Uhr

Weichen für gesicherte  
Wasserversorgung gestellt
Im März fand im Gemeindesaal Ober-
neukirchen die Genossenschaftsver-
sammlung der Wassergenossenschaft 
Oberneukirchen statt. Im Mittelpunkt 
standen die zukünftige Investitionspla-
nung sowie notwendige organisatori-
sche Anpassungen. Ein Schwerpunkt 
der kommenden Jahre ist die umfas-
sende Sanierung des Quellgebiets 
Schallenberg. Zur Sicherung der Was-
serversorgung während der Bauphase 
wird die Fuchsenquelle eingebunden. 

Gleichzeitig wurde ein mehrjähriger 
Investitionsplan vorgestellt, der die 
langfristige Versorgungssicherheit 
gewährleisten soll. Aufgrund der stei-
genden Anforderungen an Betrieb und 
Infrastruktur wurde eine Anpassung 
der Wassergebühren beschlossen. 

Obmann Franz Reisinger dankte allen 
Funktionären, Wasserwarten und Mit-
gliedern für ihren Einsatz.
Was sich jedoch nicht verändert hat, ist 
die beste Qualität des Wassers und das 
Engagement, mit dem man sich im Ort 
um die Wasserversorgung bemüht.
In der WhatsApp-Info-Gruppe der 
Wassergenossenschaft werden Sie über 
alle relevanten Neuigkeiten rund ums 
Oberneukirchner Wasser informiert.

Anmeldung  
via QR Code: 

Foto: WG Oberneukirchen

ACHTUNG:

Um künftig Engpässe in der 
Wasserversorgung zu verhin-
dern, gilt ab sofort folgende 
Regelung:

Für Wasserentnahmen von mehr 
als 7 m³ (insbesondere das Be-
füllen von Schwimmbädern) ist 
vorher die Genehmigung der Was-
sergenossenschaft einzuholen.

Eine geplante Entnahme ist mindes-
tens 14 Tage zuvor beim Markt-
gemeindeamt Oberneukirchen 
anzumelden (Tel. +43 7212/7055). 
Um die Wasserversorgung anderer 
Mitglieder nicht zu gefährden, wird 
anschließend die Wassergenossen-
schaft einen Zeitraum zur Wasser
entnahme mit Ihnen vereinbaren. 
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Das Lebenshaus Oberneukirchen durfte kürzlich hohen 
Besuch begrüßen. Pfarrer Sven Lesemann, seit Septem-
ber 2025 diakonisch-theologisches Vorstandsmitglied des 
Diakoniewerks, verschaffte sich im Rahmen einer Besich-
tigung einen umfassenden Eindruck von den vielfältigen 
Angeboten vor Ort.

Vorgestellt wurden unter anderem das Tageszentrum des 
Hilfswerks, das Eltern-Kind-Zentrum Wichtelhaus sowie 
zwei Wohngemeinschaften für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen. Auch weitere Angebote wie Spielgruppen, Bi-
bliothek, Beratungsleistungen und der Second-Hand-Laden 
„Stöbereck“ unterstreichen die breite Palette im Lebenshaus.

Durch das Haus führten Obfrau a. D. Elisabeth Freundlin-
ger, die aktuelle Obfrau des Hilfswerk-Vereins Anneliese 
Bräuer sowie Bürgermeister Josef Rathgeb. Besonders 
hervorgehoben wurde die gute Zusammenarbeit der 
verschiedenen Träger. Ein gelungenes Beispiel dafür ist 
die Mobile Mittagsverpflegung: Das Diakoniewerk bereitet 
werktags das Essen für die Klient:innen des Hilfswerks zu.

Auch seitens des Diakoniewerks wurde die enge und wert-
schätzende Zusammenarbeit im Lebenshaus sehr positiv 
hervorgehoben.

Das Lebenshaus ist ein Haus gegen die Einsamkeit – und 
lädt herzlich dazu ein, das Tageszentrum „Lebensgarten“ 
kennenzulernen.

Die Tagesbetreuung für Senior:innen bietet professionelle Pfle-
ge und Betreuung, schafft einen wohltuenden Tapetenwechsel 
für pflegebedürftige Menschen und entlastet gleichzeitig 
pflegende Angehörige. Als teilstationäre Einrichtung ist das 
Tageszentrum ein lebendiger Treffpunkt für ältere, hilfsbedürf-
tige und/oder demenzkranke Menschen.

Im Mittelpunkt stehen gemeinsamer Austausch und ab-
wechslungsreiche Aktivitäten, die die geistige und körperli-
che Fitness fördern. So wird es vielen ermöglicht, möglichst 
lange im eigenen Zuhause zu bleiben. Die Gäste werden da-
bei in alltagsnahe Tätigkeiten eingebunden und auf Wunsch 
auch gebadet.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Ein 
frisch vor Ort zubereitetes, zweigängiges Menü, Obst sowie 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag runden das Angebot ab. 
Die Tagespauschale ist nach Einkommen und Pflegegeldbe-
zug gestaffelt.

Öffnungszeiten
Dienstag: 8 bis 17 Uhr
Donnerstag: 8 bis 16 Uhr

Wenn Sie Interesse haben, freut sich das Hilfswerk-Lebens-
haus-Team rund um Michaela Schwarz und Erika Gangl-
berger auf ein persönliches Kennenlernen beim Schnup-
pertag. Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie 
unter 07212/3012 oder 0664/807 651 720.

Einladung zum Schnuppertag  
im Tageszentrum „Lebensgarten“

Zusammenarbeit und Austausch beim  
Besuch des Diakoniewerks

Am Foto von li:  Nicole Bergsmann (Leitung Wohnungsgemein-
schaft Diakonie im Lebenshaus), Michaela Schwarz (Lebens-
haus-Team), Gerhard Kern (Werkstättenleitung Diakonie), Eli-
sabeth Freundlinger (Hilfswerk Obfrau a. D.), Sven Lesemann, 
Anneliese Bräuer (Hilfswerk-Vereins-Obfrau), Josef Rathgeb, 
Erika Ganglberger (EKiZ Wichtelhaus) und Alexandra Brand
stetter (Regionalleitung Behindertenarbeit UU, Perg, Freistadt 
der Diakonie)� Foto: Hilfswerk, privat

Foto: Erika Ganglberger 
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Waldbrandschutz- 
Verordnung 2026

Aufgrund der derzeit vorherrschenden Witterungsver-
hältnisse und Trockenheit tritt mit 9. April die Verord-
nung der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
zum Schutz vor Waldbränden in Kraft.

Schutzmaßnahmen
1.	� In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Ur-

fahr-Umgebung sowie in deren Gefährdungsbereichen ist 
jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.

2.	� Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 
Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen 
eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug 
in den benachbarten Wald begünstigen.

Foto: istock.com

Landwirtschaft zum Anfassen 
Unter dem Motto „Entdecke die hei-
mische Landwirtschaft“ besuchte die 
Ortsbauernschaft Oberneukirchen im 
April die Volksschulen Oberneukirchen 
und Traberg. Ziel war es, den Kindern 
einen direkten Bezug zu Landwirt-
schaft und Lebensmitteln zu vermit-
teln.

Die Schüler:innen lernten heimische 
Baumarten kennen, bestimmten das 
Alter eines Baumes an den Jahres-
ringen und bauten gemeinsam eine 
stabile Brücke aus Holzbrettern – ganz 
ohne Nägel oder Schrauben. Beim 
Brotbacken konnten sie zudem selbst 

erleben, wie aus Getreide duftende 
Weckerl entstehen.

„Mit solchen Aktionen zeigen wir, 
wie vielfältig und bedeutend unsere 
heimische Landwirtschaft ist“, betont 
Obmann Raimund Berlesreiter.

Fotos: Erika Ganglberger 
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Kurzinformationen
  Freie Wohnungen  

WSG-Wohnungen Waxenberg:
Waxenberg 63, keine m²-Angabe
Kontakt: Marktgemeinde Oberneuk. 
Telefon: 07212 / 70 55-12

  Dr. Nina Hintringer-Spindelbalker:
Die Ordination ist geschlossen von  
13. Mai bis 15. Mai,
20. Juli bis 31. Juli und 
31. August bis 4. September 

Jubiläen, Geburten und Veranstaltungen
80. Geburtstag
Margarete Carpella, Waxenberg 4

85. Geburtstag
Gerda Fina, Vorstadt 8
Adolf Richtsfeld, Waxenberg 55

90. Geburtstag
Franz Wilhelm,  
Waxenberger Straße 78

Goldene Hochzeit
Helga und Josef Schäfler, Mitterfeld 9

Diamantene Hochzeit
Stefanie und Johann Prammer, 
Hofgasse 1

Datum Zeit Bezeichnung Ort Veranstalter

M
ai

1. ab 11:00 Uhr Maibaum aufstellen Dorfplatz Höf Ver. Herzhaftes Höf
1. ab 09:00 Uhr Maibaum aufstellen Oberneukirchen FF Oberneukirchen
1. ab 16:00 Uhr Maibaum aufstellen Traberg FF Traberg

8. 09:00–15:00 Uhr Pflanzenmarkt der Diakoniewerkstatt
Diakoniewerkstatt, 
Marktplatz Obnk.

Diakonie

9. 19:00 Uhr Dorfabend im Herzhaften Höf Dorfstube Höf Ver. Herzhaftes Höf

9. ab 20:00 Uhr WIR4 – Das Beste von Austria 3 Schnopfhagen-Stadl
Kultur-Werkstatt-
Schnopfhagen

14. ab 11:00 Uhr Vorplatz-Stockturnier Traberg Sportunion Traberg

15.–17. Bücherflohmarkt
Gasthaus 
Obernberger

Seniorenbund 
Obnk.-Waxenberg

15. Bezirkswandertag Steyregg Pensionistenverb.
16.–17. Waldschläger-Fest FF-Haus Waldschlag FF Waldschlag
16. 15:00–17:00 Uhr Raus in die Natur – Kinder ab 6 Jahre (ohne Eltern) Oberneukirchen Alpenverein Obnk.

16. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe Destillerie

24. 10:30 Uhr Frühschoppen Waxenberg FF Waxenberg

30. ab 20:00 Uhr Lainer und Aigner „z´fleiß katholisch“ Schnopfhagen-Stadl
Kultur-Werkstatt- 
Schnopfhagen

31. ab 14:00 Uhr Maibaum umlegen Dorfplatz Höf Ver. Herzhaftes Höf
31. ab 10:00 Uhr Odlfassl ziagn-Wettbewerb Lobenstein Landjugend Obnk.
31. ab 9:00 Uhr Maibaumfrühschoppen FF-Haus Traberg FF Traberg

Ju
n

i

4. ab 9:00 Uhr Frühschoppen FF-Haus Obnk. FF Oberneukirchen
11. Schloss Hluboka Tschechien Pensionistenverb.
12. ab 19:00 Uhr Öffentliche Marschprobe Sportanlage Traberg MV Traberg
13. 19:00 Uhr Dorfabend im Herzhaften Höf Dorfstube Höf Ver. Herzhaftes Höf
13. 09:00 Uhr Fahrradtechniktraining MS Oberneukirchen Alpenverein Obnk.

13. 09:30–13:00 Uhr Gin-Tonic-Brunch
LoRe Cocktailmanu-
faktur/Destillerie

LoRe Destillerie

19. ab 18:00 Uhr Steeldart-Hobbyturnier Traberg Sportunion Traberg
20. ab 20:00 Uhr Sonnwendfeuer Höf Ver. Herzhaftes Höf
20. ab 14:00 Uhr Steeldart-Hobbyturnier Traberg Sportunion Traberg

21. 03:00 Uhr Zum Sonnenaufgang auf den Sternstein
Oberneukirchen – 
Sternstein

Alpenverein  
Oberneukirchen
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Sämtliche Angaben sind ohne Gewähr und erheben keinen Anspruch auf 
Richtigkeit und Vollständigkeit. Vereinsinterne oder regelmäßig wieder-
kehrende Termine werden aus Platzgründen nicht immer abgedruckt. Alle 
Veranstalter haben die Möglichkeit, auf der Website der Marktgemeinde 
Oberneukirchen – www.oberneukirchen.at – Veranstaltungen, Vorträge, 
Kurse etc. einzutragen und somit der Öffentlichkeit zur Kenntnis zu bringen. 

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“ 
des Österreichischen Umweltzeichens, Druckerei Bad Leonfelden, UW 1093.

Auf euer Kommen, Zusehen, Mitfiebern und
vor allem eure Teilnahme freut sich die
Landjugend Oberneukirchen!

WETTBEWERB 

Mai 2026 

Infos 

ab  10:00 Uhr 
Start : 11:00 Uhr 

Zeitmessung 
5 PS-Klassen / 5 Teilnehmer pro PS-Klasse 

0681/20297500
Thomas Habringer,  Leiter

Odlfassl ziagn 
31. 

Veranstaltung findet nur bei Schönwetter statt.

Lobenstein

Voranmeldung bei: 

ZVR-ZAHL: 413153750

Zeige, welche Leistung
dein Traktor hat und
stelle dich dem
legendären, erstmaligen
Wettbewerb! 

Tolle Preise!
Kühle Getränke, Bratwürstel, Bosna
Perfektes Sonntagsprogramm

für nähere Infos den
QR-Code scannen

Anmeldung 

150 - 200 PS

100 - 150 PS

75 - 100 PS

50 - 75 PS

0 - 50 PS

PFINGST-
FRÜHSCHOPPEN
WAXENBERG
24. Mai 2026
ab 10.30 Uhr

Maibaum-
Verlosung
14 Uhr

WAXENBERGER

BLECH

Der Reinerlös dient zum Ankauf 
von Feuerwehrausrüstung

 
 

Kostenlose Elternberatung im Rahmen des Eltern-Kind-Passes 

Wenn ein Kind auf die Welt kommt, werden die Nächte kürzer, die Arbeit mehr, die Liebe groß und die 
Gefühle intensiv… 

In der kostenlosen Elternberatung bieten wir Ihnen Informationen zu folgenden Theman an: 

• Eltern-Werden, Eltern-Kind-Beziehung, Paarbeziehung 
• Gesprächskultur und Konfliktlösung 
• Partnerschaftliche Aufteilung der Elternzeit 
• Karenzmodelle, Kinderbetreuungsgeld 
• Wiedereinstieg in den Beruf, Elternteilzeit, Pensionssplitting 

Sie bestimmen selbst, welche Themen Ihnen am wichtigsten sind.  

Zielgruppe: werdende Eltern und Eltern mit Kind bis zum Ende des ersten Lebensjahres 

Ort: Wichtelhaus Oberneukirchen 

Referentin: Petra Hanner, Logopädin, Dipl. Ehe-, Familien- und Lebensberaterin beim Familienbund im 
Lebenshaus Oberneukirchen 

Dauer: 2 Stunden; Teilnehmeranzahl: 2-8 Personen  

Kosten: keine (wird gefördert vom Bundeskanzleramt 
Familienberatung)  

 

Anmeldung:  

Petra Hanner, Tel. +43 660 3413312  

E-Mail: petra.maria.hanner@gmail.com 

 

 

Veranstalter:  
Wichtelhaus Oberneukirchen und BEZIEHUNGLEBEN.AT Familienberatung 

 

Gefördert vom Bundeskanzleramt  
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